
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 03.07.2013 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 19. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden 

am Mittwoch, dem 26.06.2013, 

im Bürgerhaus Kleinlinden, Gruppenraum 2 und 3, Zum Weiher 33,  

35398 Gießen-Kleinlinden. 

Sitzungsdauer: 20:00 - 21:10 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 
Herr Norbert Herlein Ortsvorsteher  
Frau Ingrid Kaminski   
Herrn Helmut Volkmann   
 
Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Frau Christiane Janetzky-Klein   
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 
Herr Winfried Wagenbach   
 
Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion: 
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich   
 
Von der Verwaltung: 
Herr Ralf Pausch Dezernat II  
 
Entschuldigt: 
Frau Gerda Weigel-Greilich Bürgermeisterin  
Frau Anja-Verena Helmchen CDU-Fraktion  
Herr Prof. Dr. Frieder Lutz Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Claudia Tillmann Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
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Ortsvorsteher Herlein eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung 
werden keine Einwände erhoben.  
 
Er gibt bekannt, dass ein Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion zum Thema 
Baumaßnahmen der Universitätsstadt Gießen gemeinsam mit den Stadtwerken Gießen 
(An den Schulgärten, Hügelstraße und Waldweide) vorliege. 
 
Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, begründet die Dringlichkeit des Antrages. 
 
Ortsvorsteher Herlein lässt über die Dringlichkeit des Antrages abstimmen.  
Der Dringlichkeit wird einstimmig stattgegeben. Daraufhin schlägt er vor, den Antrag als 
TOP 12 in die Tagesordnung aufzunehmen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. Die 
Tagesordnung wird in der geänderten Form beschlossen.  
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
3. Genehmigung der Niederschrift über die 18. Sitzung des 

Ortsbeirates am 22.05.2013 
 

  
4. Bürgerfragestunde  
  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
6. Mitteilungen und Anfragen  
  
7. Fahrt der Gelenkbusse der Linie 1 über Allendorfer Straße 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 04.05.2013 - 
OBR/1555/2013 

  
8. Pflege städtischer Wiesen in Kleinlinden 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 
OBR/1602/2013 

  
9. Zugang zu Obstgrundstücken 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 
OBR/1603/2013 

  
10. Reinigung um das Kriegerdenkmal Schulgärten 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2013 - 
OBR/1609/2013 
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11. Fußweg zum Kindergarten an der Brüder-Grimm-Schule 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2013 - 
OBR/1610/2013 

  
12. Baumaßnahme Kleinlinden - An den Schlugärten, 

Hügelstraße, Waldweide -   
- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 

OBR/1624/2013 

  
13. Verschiedenes  
  
 
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt.  
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt.  
  
3. Genehmigung der Niederschrift über die 18. Sitzung des 

Ortsbeirates am 22.05.2013 
 

  
 Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
  
  
4. Bürgerfragestunde  
  
4.1. Geschwindigkeitskontrollen in Kleinlinden  
  
 Herr Weigel möchte wissen, wie die derzeitige Situation bezüglich 

Geschwindigkeitskontrollen in Kleinlinden sei und wann die Installation der 
stationären Geschwindigkeitsmessanlage erfolge. 

  
4.2. Einsatz von Gelenkbussen für die Linie 1  
  
 Herr Herold führt aus, der Einsatz von Gelenkbussen für die Linie 1 sei nicht 

tragbar. In der Heide sei Begegnungsverkehr nur möglich, wenn einer der 
Verkehrsteilnehmer auf den Randstreifen ausweiche.  
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Herr Ludwig möchte in dieser Angelegenheit wissen, wer für die entstehenden 
Kosten für Straßenreparaturarbeiten aufkomme, wenn wissentlich ein 
vorliegendes Gutachten nicht beachtet werde. 
Er bittet zu prüfen ob es eine Möglichkeit gebe, die Linie 1 nicht mehr durch die 
Straße „Heide“ zu führen. 
 
Herr Sommerlad vertritt die Auffassung, die Busse die durch die „Heide“ fahren, 
seien zum einen zu schwer, zum anderen fahren sie viel zu schnell. Da immer 
mehr Familien mit Kindern in diesem Bereich leben, müsse die Stadt dringend 
etwas unternehmen wie z.B. für eine ausreichende Beschilderung sorgen, 
Bodenwellen installieren und Geschwindigkeitsmessungen durchführen.  

  
4.3. Bring- und Holdienst an der Brüder-Grimm-Schule  
  
 Herr Tröse erkundigt sich nach dem Stand der in der letzten Sitzung des 

Ortsbeirates angeregten Einführung einer roten-grünen Karte für den Bring- und 
Holdienst an der Brüder-Grimm-Schule. 

  
  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
  Statistik der Geschwindigkeitskontrollen in der Wetzlarer Straße 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 04.05.2013 - 
OBR/1553/2013 

 
Herr Pausch stellt anhand einer Power-Point Präsentation die Auswertung der 
Verkehrsmengen- und Geschwindigkeitsmessungen in der Wetzlarer Straße 
vor. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
Bezüglich stationärer Geschwindigkeitsmessanlagen erklärt Herr Pausch, die 
Beschaffung der Anlagen sei in Auftrag gegeben. Problematisch sei 
allerdings, dass die Auswertung nur von speziell geschultem Personal 
durchgeführt werden dürfe, derzeit aber keine Lehrgänge für das von der 
Stadt georderte Gerät angeboten werde. Man arbeite an der Lösung des 
Problems.  
 

 Frau Kaminski, SPD-Fraktion, bedankt sich ausdrücklich für die schnelle und 
unbürokratische Beseitigung der Straßenschäden in der Heide.  

  
  
6. Mitteilungen und Anfragen  
  
 Es wird nichts vorgebracht.  
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7. Fahrt der Gelenkbusse der Linie 1 über Allendorfer Straße 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 04.05.2013 - 
OBR/1555/2013 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, bis zur unzweifelhaften 
Widerlegung des in ein Gerichtsurteil aus dem Jahre 1967 eingeflossenen Gutachtens 
zur Auslösung von Rissbildungen in den Häusern der Straßen Heide und Lützellindener 
Straße durch vorbeifahrende schwere LKW, die seit Oktober 2012 diese Straßen 
wieder befahrenden Gelenkbusse der Linie 1 alternativ von der Frankfurter Straße über 
die Allendörfer Straße an die Bushaltstelle Brüder – Grimm – Schule Süd zu führen.“ 

 
 Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion legt den Orstbeiratsmitgliedern zwei Fotografien 

aus dem Jahr 1967 vor, die belegen, wie ausgeprägt die Rissbildung in den 
Häusern in der Heide waren. (Anlage zur Niederschrift.) 
 
Frau Janetzki-Klein übernimmt den Vorsitz.  
 
Herr Herlein vertritt die Auffassung, da sich der Untergrund der Straße seit 
1967 nicht verändert habe, könne man davon ausgehen, dass die Straße auch 
heute nicht für den Schwerlastverkehr geeignet sei. 
 
Herr Herlein übernimmt wieder den Vorsitz.  
 

 Beratungsergebnis: 
Mehrheitlich zugestimmt. (Ja: 2 SPD, CDU, GR, FDP; Nein: 1 SPD)  

  
  
8. Pflege städtischer Wiesen in Kleinlinden 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 
OBR/1602/2013 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten zu berichten, ob und falls ja 
durch wen und in welchen Abständen die bis zum letzten Jahr noch von der Schäferei 
Ise beweideten städtischen Wiesen in der Gemarkung Kleinlinden gemäht und gepflegt 

werden.“ 
 

 Herr Dr. Greilich verliest den Antragstext. 
 

 Beratungsergebnis: Ohne Diskussion einstimmig beschlossen.  
  
  
9. Zugang zu Obstgrundstücken 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 
OBR/1603/2013 
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 Antrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten zu prüfen, ob z.B. durch eine 
Aufschüttung von Erde und/oder Schotter parallel zur Straße zum Grillplatz Hellberg 
der Zugang zu den Obstgrundstücken südlich des Baugebiets ‚Hinter dem 
Birkenstrauch’ für deren Besitzer möglich gemacht werden kann.“ 
 

 Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest den Antragstext. 
 

 Beratungsergebnis: Ohne Diskussion einstimmig beschlossen.  
  
  
10. Reinigung um das Kriegerdenkmal Schulgärten 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2013 - 
OBR/1609/2013 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird um Prüfung gebeten, warum das Gelände um das Denkmal hinter 
der Bushaltestelle nicht gereinigt wird? 
 
Gehört dieser Platz nicht zur Stadt?  
Gehört das Grundstück zur Bushaltestelle und die SWG bzw. MIT müssten kehren?  
Gibt es da Privatleute die Ihrer Verpflichtung zum Kehren nicht nachkommen? 
 
Vielen Dank  für eine baldige Beantwortung, kann auch per Email erfolgen!“ 

 
 Herr Volkmann, SPD-Fraktion, verliest den Antragstext.  

 
 Beratungsergebnis: Ohne Diskussion einstimmig beschlossen. 
  
  
11. Fußweg zum Kindergarten an der Brüder-Grimm-Schule 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2013 - 
OBR/1610/2013 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird um Prüfung gebeten, in wie weit es möglich ist, einen 
geschotterten Fußweg vom Theodor-Storm-Weg zum Kindergarten anzulegen, um den 
Hol- und Bringservice für die Kleinkinder auf der Lützellindener Straße zu entzerren. 
 
Dieses Grundstück ist im Besitz der Stadt Gießen und kann wegen Energierohre im 
Untergrund teilweise nicht bebaut werden! 
 
Ich weiß, dass viele Anlieger dagegen Sturm laufen werden aber die Sicherheit unserer 
Kinder und Enkel sollte vorrangig sein.“ 

 
 Herr Volkmann, SPD-Fraktion verliest den Antragstext. 
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Herr Pausch erklärt, nach Abschluss der Erschließungsarbeiten werde der Weg 
angelegt.  
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen.  
  
  
12. Baumaßnahme Kleinlinden - An den Schlugärten, 

Hügelstraße, Waldweide -   
- Antrag der FDP-Fraktion vom 12.06.2013 - 

OBR/1624/2013 

  
 Antrag: 

Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, gemeinsam mit der SWG zu 
prüfen, ob die Durchführung der Bauabschnitte 2 und 3 der Baumaßnahme Kleinlinden  
- An den Schulgärten, Hügelstraße und Waldweide getauscht werden können und falls 
dies nicht möglich sein sollte, der Beginn des 3 Bauabschnittes auf die 1. Märzwoche 
2014 verlegt werden kann.  

 
 Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest den Antragstext. 

 
Zur Begründung führt er aus, da zu erwarten sei, dass in den Wintermonaten 
wegen Frost nicht gearbeitet werde, könne man so vermeiden, den Anwohnern 
über Monate eine stillstehende Baustelle zuzumuten.  
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. (Bei Nichtteilnahme Dr. Greilich.) 
  
  
13. Verschiedenes  
  
 Es wird nichts vorgebracht.  
  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Mittwoch, 21.08.2013, um 20:00 Uhr, 
statt.  
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 12.08.2013, 8:00 Uhr. 
 
 DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.) H e r l e i n (gez.) B e n z 
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